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Poſtſachen
Unter den während der letzten Sitzungstage des Deutſchen

Reichstages vor den Weihnachtsferien behandelten Gegenſtänden
hat nur einer das Intereſſe eines weiter geſteckten Kreiſes zu
eſſeln vermocht der Etat der deutſchen ar et Jn derwalten der Poſt und Telegraphie der ſich ſeit einigen

Jahren ja auch das Fernſprechweſen eingegliedert hat herrſchen
finanzielle Verhältniſſe die man beinahe glänzende wird nennen
müſſen im Laufe von zehn Jahren hat ſich der Ueberſchuß
von zehn auf ſechsundzwanzig Millionen geſteigert obwohl

erade in dieſer Zeit gußerordentlich große Summen für den
au herrlicher Poſtpaläſte verausgabt worden ſind
Man wird es nur begreiflich finden wenn unter ſo günſtigen

Umſtänden von faſt allen Parteien der laute Wunſch nach
einer Gehaltaufbeſſerung der unteren Poſtbeamten ausgeſprochen
wurde Dieſe viel und angeſtrengt beſchäftigten Beamten ſind
recht kärglich beſoldet und bei der heutigen Lebensmittel
verthenerung die man nicht aus der Welt ſchafft wenn man
beweiſt daß ſie nicht zum erſtenmale auftritt heiſcht die Lage
dieſer Leute dringende Hilfe Private Unternehmer Aktien
geſellſchuften Gemeindeverwaltungen bemühen ſich im Angeſicht
des augenblicklichen Nothſtandes die Bezüge ihrer Arbeiter
und Angeſtellten zu erhöhen und ſo hätte man wohl erwarten
dürfen daß die Reichspoſtverwaltung nicht erſt auf eine
parlamentariſche Anregung warten würde um nene und
desgleichen zu thun Statt deſſen ließ ſie ſchweigend alle
dahin zielenden Anträge in den geduldigen Schooß der Budget
kommiſſion verſchwinden

Dieſe erſtaunliche Jndifferenz verwandelte ſich aber ſchnell
in ſehr entſchiedenen Widerſtand als es ſich darum handelte
vom Regierungstiſche aus ſich über vorgeſchlagene poſtaliſche
Reformen zu äußern Der Wunſch nach einer Erweiterung
der Grenze des einfachen Briefporto s von 15 auf 20 Gramm
nach einer Zwiſchenſtufe im Druckſachenporto nach einer Herab
etzung des Porto s für Stadtbriefe in Berlin und der Fern
prechgebühren für kleinere Orte alle dieſe Anregungen
wurden vom Herrn Staatsſekretär Dr v Stephan mit der
nämlichen Entſchiedenheit zurückgewieſen Und er begründete
ſeine Ablehnung mit dem Hinweis auf den zu gewärtigenden
Einnahmeverluſt der Poſtverwaltung

Nun gehört die Reichspoſt aber nicht zu denjenigen
IJnſtitutionen deren Aufgabe es iſt möglichſt viel Geld zu
verdienen die Poſt ſoll dem öffentlichen Verkehr dienſtbar
ſein und alles thun um dieſen Verkehr zu heben und zu er
leichtern Gerade nach dieſer Richtung hat ſich Herr
v Stephan große und bleibende Verdienſte erworben die
ſeinen Namen populär gemacht und der ihm unterſtellte
Verwaltung den Ruf einer Muſteranſtalt eingetragen haben
Poſtkarten Poſtanweiſungen und Poſtaufträge hat er eingeführt
den Zonentarif hat er beſeitigt das Briefporto herabgeſetzt und
Weltpoſtverträge abgeſchloſſen deren ſegensreiche Wirkung man
heute in der ganzen Welt dankbar empfindet Auch damals
als wir mit allen dieſen ſchönen Dingen beglückt wurden
handelte es ſich zunächſt um Einnahmeverluſte der Poſt ein
Brief der bisher 30 Pf gekoſtet hatte wurde nun für ein
Drittel dieſes Preiſes befördert und man konnte nur von der
Verkehrsſteigerung einen Ausgleich erwarten Wie dieſe Er
wartung weit übertroffen worden iſt das lehrt der Blick auf
die koloſſale Einnahmeſteigerung des letzten Jahrzehnts und
man wird ſehr erſtaunt ſein dürfen nunmehr denſelben Herrn
v Stephan aus angeblich finanziellen Gründen jeder weiter
gehenden Reformmaßregel ſchroff entgegentreten zu ſehen

Und doch handelt es ſich bei einzelnen der im Reichstage
vorgetragenen Wünſche in de That um längſt empfundene
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Menſchenkenntnifßt
Bekanntlich iſt die deutſche Sprache beſonders leiſtungsfähig

in der e von Se zu einem einheitlichen Begriff Wo andere Sprachen ſich mühſam behelfen
indem ſie die einzelnen Theile der Reihe nach vorführen da
wagt unſer Deutſch einen kühnen und ſtarken Griff nimmt die
ſpröden Metallſtücke unter den Hammer und ſchweißt ſie mir
nichts dir nichts zu einem Ganzen zuſammen Ein Wort wie

Menſchenkenntniß das bei unſeren Landsleuten durchaus
gang und gäbe iſt wäre im Lateiniſchen und Griechiſchen un
denkhar im Franzöſiſchen unmöglich im Engliſchen allenfalls

r doch kaum mit Ausſicht auf allgemeinen
ebrauch
Freilich müſſen ſolche Miſchungen ſich gefallen laſſen

elegentlich nach ihren Urbeſtandtheilen gefragt zu werden
zas iſt Menſchenkenniß
Zunächſt darf ſie nicht mit Perſonenkenntniß verwechſelt

werden Man kann große Perſonenkenntniß haben ohne eine
Spur von Menſchenkenntniß zu beſitzen Die Perſonenkenntniß
bezieht ſich nur auf Aeußerlichkeiten Erſcheinung Geſichtszüge
Nauen Stand Wohnort Verwandtſchaft In höheren geſell
ſchaftlichen n kennt man nur diejenigen Menſchen die
einem vorgeſtellt ſind wobei man dann wieder eine engere
Auswahl der ſogenannten Bekannten trifft die noch eine
Stufe tiefer ſtehen als die vermeintlichen oder wirklichen
Freunde Wenn L ſagen daß ſie jemanden
kennen ſo meinen ſie in ver Regel daß ſie ein Urtheil über
eine Vermögenslage und die Höhe ſeines Kredits haben viel
eicht auch ſelbſt in geſchäftlichen Beziehungen mit ihm ſtehen

Zuweilen fragt man einen Bekannten nach einem Dritten
mit dem man jenen hat verkehren ſehen und bekommt die
überraſchende Antwort ich kenne ihn eigentlich ger nicht Das
braucht durchaus nicht im Sinne der Verleugnung des
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werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus e mit
15 Pfg berechnet und in der dition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoneen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
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Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur
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Bedürfniſſe Die Frage des berliner Stadtporto s iſt von
mehr lokaler Bedeutung aber da ähnliche Verhältniſſe auch
in anderen großen Städten obwalten mag doch hier darauf
hingewieſen werden daß es gegenwärtig 29 Privatpoſtanſtalten
im Deutſchen Reiche giebt die durch ihre billigere Brief
beförderung in Berlin z B für 3 Pfg gegen die 10 Pfg
der Reichspoſt meiſt vortreffliche Geſchäfte machen und die
Einnahmen der Reichspoſt alljährlich um über 4 Millionen
Mark ſchmälern ſollen Von allgemeinerer Bedeutung ſind die
Verhältniſſe bezügl des n e er das nach den
jetzt geltenden Beſtimmungen für 50 Gramm 3 Pfg beträgt
und dann ſofort unvermittelt auf 10 Pfg ſteigt Zwei Kreuz
bandſendungen von je 50 Gramm Gewicht koſten demnach
zuſammen 6 Pfg während daſſelbe Gewichtsquantum in einem
Streifband mit 10 Pfg frei gemacht werden muß trotzdem
die Abſtempelungsarbeit dadurch um die Hälfte erleichtert iſt
Der Druckſachenverkehr in welchem der ſächſiſche Abg Hart
mann nichts als den Antrieb zur Beläſtigung des Publikums
ſieht während Herr von Stumm von ihm eine Erſchwerung
der Konkurrenz provinzieller mit hauptſtädtiſchen Geſchäfts
treibenden befürchtet erſcheint uns einer ſehr beträchtlichen
Steigerung wohl fähig die man nicht aus eigenſinniger Recht
haberei hintanhalten ſollte Wir ſind vielmehr der Meinung
daß hier und auch bei den Briefen der Portoſatz ſo
niedrig wie irgend angängig feſtgeſetzt werden ſollte das
Mittheilungsbedürfniß und der Druckſachenverkehr iſt erſichtlichim Wachsthum begriffen und dieſes kann nur beſchleunigt

werden wenn man die Beförderungskoſten verbilligt Wenn
irgendwo ſo ſollte hier der oft ſpöttelnd angewandte Grund
ſatz allen Ernſtes gelten Die Maſſe muß es bringen

Herr v Stephan iſt eine thatkräftige entſchloſſen zupackende
IJndividualität die nicht gern fremder Anregung von außen
her Folge leiſtet und lieber nach eigener Façon unſelig werden
mag als durch anderer Leute Gedanken glücklich Vielleicht
ſind dieſe Eigenſchaften dem Chef einer großen und ver
wickelten Verkehrsorganiſation auf die Dauer nicht eben heil
ſam denn ſchließlich verſagt im Laufe einer langen und an
geſtrengten Beamtenlaufbahn die eigene ideelle Produktivität
doch einwal und ein kluger Mann mag daher bei Zeiten mit
dem größten franzöſiſchen Dichter und dem mächtigſten deutſchen

Staatsmann denken jFerr v Stephan hat ſeinerzeit die Verwaltung ſeines Kollegen
Maybach einer auffallend ſchonungsloſen Kritik im Herren
hauſe unterzogen Vielleicht benutzt er die Weihnachtsferien
muße um ſich zu überlegen daß trotz der Millionenherrlichkeit
doch manches faul iſt im Staate Stephans und daß die ihm
plötzlich erſtandenen Angreifer im Parlament und in der

reſſe eigentlich noch viel milder geſtimmt ſind als er es gegen
Eiſenbahnminiſter war Es ſollte uns freuen wenn Herr

voStephan uns aus eigener Jnitiative mit Erleichterungen
im poſtaliſchen Verkehr post festum überraſchte er würde
damit am ſicherſten die Gerüchte niederſchlagen die wiſſen
wollen der Herr Staatsſekretär der Reichspoſt intereſſire ſich
überhaupt nur noch für die Eiſenbahnverwaltung

Politiſche Neberſicht
Die neueſten Nachrichten aus Sanſibar über das Be

finden Emin Paſcha s lauten bedauerlicherweiſe wieder
einmal recht ungünſtig Wir theilten ſchon geſtern ein
Reuter ſches Telegramm mit welches eine Wendung zum
Schlimmeren erkennen ließ heute liegt eine Meldung aus
Brüſſel vor daß bei der Kongoregierung Nachrichten aus
Sanſibar eingegangen ſind aus denen eine plötzliche Ver

Petrus gemeint zu ſein wiewohl auch hierfür Beiſpiele genug
vorkommen ſondern es enthält das Zugeſtändniß daß
um einen Menſchen zu kennen mehr dazu gehöre als daß
man zuweilen Bier mit ihm trinkt und Karten mit ihm
ſpielt Am einfältigſten im böſen wie im guten Sinn geberden
ſich auch hierin wieder die Kinder ſie kennen ſich von der
Schulbank vom Spielplatz von der Straße von der Kaffee
geſellſchaft und wie ſie ſich kennen ſo lieben und neden
ſchlagen und vertragen ſie ſich auch

Aber Menſchenkenntniß iſt keine wild wachſende Frucht zu
fälligen Zuſammentreffens geſchäftlichen Verkehrs geſelligen
Umgangs fondern ſie iſt einerſeits eine angeborene Gadbe

r rhies eine durch Beobachtungen und Erfahrungen erlernte
unſt
Es giebt Leute welche mit einem ſo ſcharfen Unterſcheidungs

vermögen bewaffnet und einem ſo zuverläſſigen Gedächtniß
ausgerüſtet ſind daß ſie eine Geſtalt die ſie einmal geſehen
haben auf Jahre hinaus vielleicht lebensiang nicht wiedervergeſſen Anderen hinterlaſſen flüchtige Bewegungen nicht

den geringſten Eindruck Aehnlich ergeht es mit der Kenntniß
nahme und Würdigung der inneren Beſchaffenheiten Manche
ſehen und ſprechen ſich jahrelang alltäglich und im
Grunde genommen weiß keiner etwas von dem andern
verborgen bleibt ihm Geiſtesart Gemüthsrichtung Charakter
Andere dagegen kommen in der erſten Stunde dahinter weß
Geiſtes Kind derjenige iſt mit welchem Zufall oder Abſicht
ſie zuſammengeführt hat Sie leſen in ſeinen Augen urtheilen
nach ſeinem Auftreten ſchließen ans ſeinen Mienen und nicht
ſelten iſt dieſe Würdigung eine völlig zutreffende Hiermit
hängt es zuſammen daß oft der allererſte Eindruck den wir
von einem Menſchen empfangen der bleibende iſt Wir
können wohl in die Lage kommen einmal unſere Schätzung
auf ihre Richtigkeit anzuzweifeln an einer vorausgeſetzten
Tugend irre zu werden einen vermeintlichen Fehler milder
als vorher zu beurtheilen aber das Geſammtbild bleibt
unverwiſchbar Schon Enripides ſagt Der erſte Eindruck
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das Aeußerſte gefaßt Am Freitag begab ſich der britiſcheGeneralkonſul Smith in Sanſibar auf eNam rietſren ins
ſchiffe nach Bagamoyo um Emin Paſcha offiziell zu begrüßen
und ihm ſeine Theilnahme auszudrücken Smith überbrachte
auch eine Botſchaft der Königin Viktoria an Emin Die
Londoner City Korporation beſchloß Stanley das Ehren
bürgerrecht Londons zu ertheilen und ihm das Diplom in
goldener Schatulle zu überreichen was bei der ſchon an
gekündigten glänzenden Soiree in Guildhall geſchehen wird
zu welcher möglichſt viele Bürger eingeladen werden ſollen
Zur Beſtreitung der Koſten dieſer Feſtlichkeit ſind 30,000 M
bewilligt In einer an den König der Belgier gerichteten
Depeſche meldet Stanley daß er am 15 Dezember
Sanſibar zu verlaſſen gedenke Von Sanſibar aus
begiebt er ſich zunächſt zu einem dreitägigen Beſuche
am Hofe des Khedive nach Kairo und reiſt ſodann von dort
direkt nach Brüſſel wo man ſeiner Ankunft zwiſchen dem 20
und 30 Jan 1890 eutgegenſieht Der Aufenthalt Stanley s
in Brüſſel dürfte etwa zwei Wochen dauern da Stanley als
berathendes Mitglied an den letzten Arbeiten der Afrikaniſchen
Konferenz theilzunehmen wünſcht Zu Ehren des berühmten
Reiſenden werden große Feſtlichkeiten veranſtaltet werden
Von Brüſſel aus begiebt ſich Stanley ſodann auf einige
Wochen nach London um der dortigen Emin Befreiungs
Geſellſchaft den Bericht über ſeinen Afrikazug vorzulegen
Wie man hört hat Stanley den ihm angeträgenen Poſten
eines Generalgouverneurs der Beſitzungen der engliſchen

Oſtafrika Geſellſchaft abgelehnt Er gedenkt vielmehr ſchon in
einigen Monaten einen neuen Afrikazug zu organiſiren zum
Zwecke der genaueren Erforſchung der Gegenden Jnnerafrita s
die er ſoeben durchſtreift hat Stanley ſteht übrigens obwohl
er ſeine letzte Expedition im Auftrage der Londoner Emin
Compagnie unternahm nach wie vor im Dienſte des Königs
e II von dem er ein Jahresgehalt von 15,000 Fres
ezieht

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe wurde am
Wer die Debatte über das proviſoriſche Budget fort
geſetzt

Dabei hob der Miniſterpräſident Graf Taaffe hervor daß
die Regierung auf die Berathungen des böhmiſchen Landtages
keinen unberechtigten Einfluß geübt habe Beifall Der
Miniſterpräſident ſprach weiter ſeine Verwunderung darüber
aus daß Plener nicht nur im Namen ſeiner Geſinnungs
enoſſen die Beantwortung ſeiner Interpellation urgirt habe
ondern auch im Namen e und ſogar des Auslandes

und theilte zugleich mit die Regierung werde die Interpellation
in einer der nächſten Sitzungen beantworten Gegenüber den
geſtrigen Ausführungen Plener s bemerkte der Miniſterpräſident
jede Regierung Oeſterreichs ſei eine Regierung Sr Majeſtät
er glaube und hoffe daß Plener auch künftighin keine andere
Regierung als eine kaiſerliche wünſche lebhafter Beifall rechts
Die Regierung habe niemals Konzeſſionen gemacht ſondern
ſtets nur das Ziel vor Augen gehabt die Gleichberechtigung
wahrhaft zu verwirklichen Auch ſei dieſer Regierung die
vom Kaiſer gegebene Verfaſſung niemals ein Tauſch
objekt geweſen Beifall rechts auch nicht um ſich
im Amte zu erhalten Die Regierung habe niemals
nach Parteirückſichten gehandelt während die Linke oft
eine parteimäßige Oppoſition mache Die Ausſchreibung
der Wablen zum böhmiſchen Landtage ſei vorſchrifts
mäßig erfolgt und zwar nur damit der größte Theil der Be
völkerung von den ihm nach der Verfaſſung zuſtehenden Rechten
Gebrauch machen könne Der Regierung liege es fern die
Wahlen zu erſchweren oder diejenigen zu tadeln welche dem
Landtage fernblieben Der Miniſter bekämpfte ſchließlich die
Aeußerung Plener s daß die gegenwärtige Volitik Oeſterreichs
ein Gegenſtand des Bedauerns oder der Schadenfreude ſei es
müſſe ihn den Miniſter mit Bedauern erfüllen wenn in

Charakters Es ereignet ſich daß einem Fremden alle Herzen
zufliegen weil er durch einnehmende äußere Erſcheinung
glatte Bewegungen liebenswürdige Talente feſſelnde Beredt
ſamkeit feſſelt nur einer ſitzt ſtumm und ſteif da giebt kein
Beifallszeichen läßt ſich auf keine Annäherung ein der Mann
gefällt ihm nicht er weiß ſelbſt kaum warum aber er fühlt
in ſich eine unüberwindliche Abneigung gegen den Helden des
Abends und nach einiger Zeit ſtellt ſich heraus daß er
allein recht gehabt hat und alle übrigen unrecht Denn das
Gold war Katzengold die Redegabe Windigkeit die feinen
Manieren täuſchende Künſte Was wir ſelbſt entſchuldigend
Vorurtheil nennen war bei Licht beſehen doch Erkenntniß die
dadurch nichts von ihrem Werth einbüßt daß ſie anfänglich
wie unbewußte Erleuchtung über uns kam

Ein ander Ding iſt die bewußte beſonnene klare zu jeder
Rechenſchaft bereite Menſchenkenntniß die nur auf dem Boden
vieljähriger mannichfaltiger Erfahrungen reift Man muß
mit Menſchen zu thun haben um ſie kennen zu lernen Dem
gemäß ſind Aerzte Prediger Fürſten hohe Beamte gewöhnlich
gute Menſchenkenner vorausgeſetzt daß die Aerzte ſich nicht
durch leidende Mienen die Prediger durch frommes Augen
verdrehen die Fürſten durch Schmeichelei die hohen Beamten
durch Unterwürfigkeit täuſchen laſſen Aber auch niedere
Klaſſen erwerben ſich nicht ſelten eine bedeutende Menſchen
kenntniß Bediente Krankenwärter Boten Pförtner ſelbſt
Bettler und Landſtreicher Jhnen erſetzt die Fülle der Wahr
nehmungen die Tiefe derſelben

Etliche werden zeitlebens keine Menſchenfenner überall
ſtehen ſie vor verſchloſſenen Thüren jedes Geſicht iſt ihnen
ein Buch mit ſieben Siegeln durch jeden Betrug laſſen ſie

überkiſten keinen Kern können ſie aus den Schalen

rausklauben 7Wer ehrlich iſt wird einräumen daß er keinen Menſchen
auf der Welt bis in die verborgenen Tiefen ſeines Weſens
durchſchaut Jch ſage keinen Menſchen auf der Welt nicht
ſeinen Freund nicht ſeinen Bruder nicht ſeine Frau keins

den der Menſch empfängt vom Menſchen iſt zumeiſt der des ſeiner Kinder nicht einmal ſich ſelbſt Denn ſo gefiel es der
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ſterreich re werde Beifallcht ſich deg nen Angriff von dem
fe der Majorität verfolgten Wege abdrängen zu

laſſen Weg ſolle ne eſtimmten Ziele führen
dem Ausgleich berechtigter Anſprüche der beiden ämme
und dieſes Ziel werde bei wegen uger Mäßigung und jeder

t bereitwilliger Mitwirkung der Regierung nicht une r
Anhaltender Beifall rechts Widerſpruch links Plener

erklärte darauf
nicht gegen Perſ

Be z Ketten a h das J rolidirun na en No geLüdirung des Reiches nach Jnnen aber ſei eine Pflicht der

Regierung die dieſe bisher nicht erfüllt habe
Bei der ſchließlichen Abſtimmung wurde das Budgetproviſorium
mit 131 gegen 81 Stimmen angenommen

Aus der italieniſchen Deputirtenkammer be
richtet man vom Freitag Der Deputirte Moranag der zum
Delegirten bei der egyptiſchen Staatsſchuldenverwaltung er

dieſem Hauſe ſo vone 5 z A
er mit

Die

mandat niedergelegt Miniſterpräſident Crispi
einen Geſetzentwurf ein durch welchen die mittels Geſetzes
von 1882 für Aſſab bewilligten Vollmachten auch auf Maſſaugh
die anderen Beſitzungen am Rothen Meere und auf das
Aethiopiſche Plateau ausgedehnt werden Die von Crispi ver
langte Dringlichkeit wurde angenommen

Jm ſchweizeriſchen Nationalrath wurde am Freitaeine Interpellation darüber angekündigt ob der Sundesroth

nicht die Zeit für gekommen erachte um die St Gotthard
Bahn zum Bau der Linie Goldau Zug anzuhalten

Aus Hofkreiſen in Kopenhagen verlautet König Georg
von Griechenland werde im nächſten Jahre abdanken und
in ſeinem Palais in Kopenhagen Aufenthalt nehmen

Mit der Beruhigung der Verhältniſſe auf Kreta hat
es noch gute Weile Der Ferman des Sultans hat anſcheinend
mit ſeiner Amneſtie in der Sache eher ſchädlich gewirkt
Nach einer Meldung der Dailh News aus Kaneg vom
12 d läßt Schakir Paſcha die Chriſten entwaffnen und die
Soldaten verüben neue Ausſchreitungen Ein Chriſt wurde in
Klima im Bezirk Apokorona getödtet Die kretenſiſchen
Rebellenführer in Athen organiſiren infolgedeſſen neuerdings
einen allgemeinen Aufſtand

Ueber die londoner Streikbewegung meldet man heute
folgendes

Der Ausſtand der Kohlenträger iſt durch gütlichen Vergleich
glücklich abgewendet worden Der Verband der Kohlenträger
erließ jedoch den Boykott gegen die South MetropolitanGas

Die Arbeitseinſtellung der Gasheizer dieſer Geſell
chaft vollzog ſich ohne Reibungen oder Ruheſtörung Es

wird ſich nun zeigen wer länger aushalten kann die Gas
geſellſchaft oder die von den Kohlenträgern und Schiffsheizer
verbänden unterſtützten Gasheizer Die Gasgeſell ſchaft be
hauptet ſie habe Kohlen für Monatsdauer und Verträge über
hbinlängliche Arbeitskräfte die indeß nicht alle eingeübt ſeien
Die Gaswerke SüdLondons ſind barrikadirt und werden von
der Polizei vertheidigt

Wie der Daily News aus Kairo gemeldet wird beab
Cutis die egyptiſche Regierung wahrſcheinlich noch vor

nde dieſes Jahres die Mächte nochmals in betreff der Kon
derſion der Prioritätsſchuld zu Rathe zu ziehen

Deutſches Reich
Berlin 13 Dez Der Kaiſer iſt heute vormittag 9 Uhr

don der Wildparkſtation über Magdeburg nach Springe ab
ereiſt Jm Gefolge Sr Maj befanden ſich der Staatsminiſter
raf 8 marck und De v Lucius der Oberhofmarſchall

d Liebenau der Vice Ober Jägermeiſter Frhr v Heintze
der Generaladjutant General v Rauch die Flügeladjutanten
Oberſtlieutenant v Lippe und Major v Keſſel der Chef des
Militärkabinets Generallieutenant v Hahnke und der General
arzt Prof Dr Leuthold Um 9 Uhr traf der Kaiſer mittels
Sonderzuges in Hannover ein Se Maj trug die Untform
des Königs Ulanen Regiments und begab ſich alsbald in offenem
Wagen bei der Fahrt durch die feſtlich beflaggten Straßen von
der Bevölkerung mit lebhaften Zurufen begrüßt mit dem
Seneral Grafen Walderſee nach dem Kaſino des Königs
Ulanen Regiments um einer Einladung des Offiziercorps zum
Frühſtück Folge zu leiſten Bei dem Frühſtück trank der Kaiſer
auf das Wohl des Königs Ulanen Regiments das ſtolz darauf
ſein kann durch glänzende Attaken im Feldzuge 1870/71 die Auf
merkſamkeit auf das Uebergewicht der Lanzen gelenkt zu haben
dadurch ſei er bewogen worden die Lanzen allgemein einzu
führen Der Kaiſer ſprach ſodann die Erwartung aus daß das
Regiment auf deſſen Wohl er trinke auch künftig ſeinen Ruhm
bewahren werde Nach dem Frühſtück ließ Se Maj die
Sarniſon alarmiren und nahm auf dem Waterloo Platze den

wunderbaren Schöpferkraft Geheimniſſe zu verbergen in jeder
Menſchenſeele die nur dem offenkundig ſind von dem die
Schrift im Bilde ſagt daß er die Herzen und Nieren prüfe

Und was iſt nun im allgemeinen das Ergebniß umfaſſender
vorurtheilsloſer eingehender gerechter unbeſtechlicher Menſchen

Es lautet nicht ſehr erfreulich Der Menſch inkenntniß
ſchwach ſelbſtſfüchtig wankelmüthig unberechenbar keiner treu
is in den Tod keiner vollkommen keiner den

Weizenkörner unter der Spreu ſind die ehrlichen tapferen
wahrheitsliebenden ſelbſtloſen ir müſſen zufrieden ſein
nach der Anweiſung Champforts zu verf

ſchmerzlichen Entdeckungen
macht nicht abſchrecken laſſen
muß man das Mißvergnügen beſiegen das fie uns verurſachen
wie der Zergliederer die Natur und ſeinen Ekel beſiegt um
ch in ſeiner Kunſt zu vervollkommnen

Zer erſe Leßcigungsverſuch des nen entdecklen
afrikaniſchen Aoutblanc

wiſchen den beiden ſüdweſtlichen Nilwaſſerſammlern dem
Albert Edward und dem AlbertSee erhebt ſich inmitten des
erſten Breitengrades unſerer Erdhälfte anſcheinend gleichweit
rom Gleicher und dem h nördlichen Parallelkreis ein
bisher völlig unbekannt geweſenes Gebirge das wie der Kili
mandſcharo den Eindruck eines zug mehrgipfligen Berges
macht ebenſo wie dieſer vulkaniſchen Urſprungs zu ſein ſcheint

am m n en Geſellſchaftn etz itzung eographiLondon wurde der Zeit des Lieutenant Stair eines n

S der en Stanley über ſeine7 r zvri am 6 und 7 i d J endem wir Nachſtehendes entnehmen
Am frühen Morgen des 6 Juni brach Lieutenant Stair

wit einigen 40 Sanſibarleuten aus dem Stanlehyſchen Lager

ie ion kämpfe nur gegen das Syſtemz v Seuhchen werde man nicht mürde geſetzg

rademarſch ab Um 5 Uhr reiſte der Kaiſer mit dem Erz
dinand Eſte den übrigen geladenenne e enw rzherzog Franzer ch Eſte mor en in Begleitung z Kaiſers zu

kweren Auge an hieſigen Hofe in Berlin eintreffen

Berlin 13 Mit einem vollen Siege der
konſervativ klerikalen Mehrheit auf dem Gebiet der Gewerbe

ebung hat der 7 heute ſeine Arbeiten vorläufig
abgeſchloſſen Jn Achtung vor dem Kartell haben die Deutſch
konſervativen darauf verzichtet den zünftleriſchen Antrag auf
Aufhebung des Befähigungsnachweiſes für ſelbſt
ſtändige Handwerker nicht in Gemeinſchaft mit
Centrum einzubringen Dieſes der Abg Aichbichler und
Genoſſen hat aber den Antrag gleichlautend mit dem jenigen
des konſervativen Abg Ackermann u Gen eingebracht und

heit in der 2 Leſung zur Annahme gelangt

nannt iſt hat aus Anlaß dieſer Ernennung ſein
rachte

ſo ſind denn heute dieſe identiſchen Anträge mit geringer Mehr

Der preußiſche Staatshaushalt für 1890/91
wird im großen und ganzen wie die M Z hört dem des
laufenden Rechnungsjahres ziemlich gleichen Für produktive
Ausgaben ſollen in allen Verwaltungszweigen Mehranſätze
erſcheinen und der Finanzminiſter ſoll ſich gegenüber den An
forderungen der übrigen Reſſorts verhältnißmäßig wenig
ablehnend verhalten haben Bei den ſonſtigen Vorlagen für
den ar wird vorzugsweiſe das Miniſterium für die
öffentlichen Arbeiten betheiligt ſein Es handelt ſich dabei
nicht nur um die wiederholt angekündigte Erweiterung des
Eiſenbahnnetzes untergeordneter Art um erweiterte Ausrüſtung
der Staatsbahnen mit rollendem Material uſw ſondern um
ſehr erhebliche Verbeſſerungen und Erweiterungen der Verkehrs
wege zu Waſſer und auf dem Lande Auch der Miniſter für
die landwirthſchaftlichen Arbeiten bereitet einige Entwürfe vor
über welche die letzten Entſcheidungen erwartet werden Weiteres
ſteht augenblicklich nicht bevor

Die freiſinnige Danz Ztg das Organ Rickerts bemerkt
zu der Bulle ſchen Rede in Oldenburg

Der Kernpunkt der ganzen Auseianderſetzung war der daß
alle Liberalen welche nicht dem Kartell beizutreten geſonnen
ſind welche alſo unter den gegenwärtigen Verhältniſſen die
Wahlverbindung zwiſchen Liberalen und Konſervativen für eine
entſchiedene Schädigung des Liberalismus halten bei den
nächſten Wahlen naturgemäß und ſich gegen
ſeitig unterſtützen müſſen Dieſem Gedanken wird ſchwerlich
irgend jemand entgegentreten können

d die Kieler Ztg das Organ Hänels bemerkt zu Bulle s
ede

Durch die Rede kam eine politiſche t ung Vorſchein
die wohl überall im Reiche Anhänger hat Sie läßt ſich mit
wenigen Worten dahin charakteriſiren e Eintreten
für die liberalen Grundſätze in Politik und Kirche in Wirth
ſchafts Zoll und Sozialpolitik jedoch unumwundenes Ein
Flndpis der Fehler der freiſinnigen Partei auf der andern

ite Verwerfung des Kartells zwiſchen Konſervativen und
Nationalliberalen vielmehr Anerkennung der Nothwendigkeit
daß alles was liberal iſt zuſammenſteht gegen die den Staat

en Konſervativen Der Redner blieb nicht ohne
Widerſpruch wie es denn ja ne zu erwarten iſt daß
eine ſolche Entwickelung der Dinge Reibung erzeut Der
lange Kampf n den beiden Flügeln der liberalen Partei
hat viel Verbitterung erzeugt die nicht mit einemmale ver
wunden werden kann Daraus ziehen denn auf der einen Seite
die Konſervativen auf der andern die Sozialdemokraten den
Vortheil wovon z B Hamburg deſſen drei Mandate dieſes
mal ſicher den Sozialdemokraten zufallen werden ein lehrreiches
Beiſpiel efert Auch das macht den Widerſpruch begreiflicher
daß die Ausſichten der Freiſinnigen dieſesmal im allgemeinen
ungleich beſſer ſind als 1887

Die Kieler Ztg erwähnt dann den Proteſt des Vorſitzenden
Reg Rath a D Boſſart gegen das was er die Bulle ſche
Rede mißverſtehend eine Verbeugung gegenüber den National
liberalen nannte und fährt dann fort

Damit ſind auch wir einverſtanden aber wir ſagen doch
auch es iſt ein Unglück daßz es ſo gekommen iſt und wir
würden nichts mehr begrüßen als wenn es gelänge von den
nationalliberalen ſern möglichſt viele wieder für eine
wirklich liberale Politik zu erwärmen einerlei unter welcher
Flagge das zunächſt geſchteht Das Kartell begegnet ſelbſt tief
in nationalliberalen Kreiſen einer e itzbilligung
Namentlich ſeit es feſtſteht daß die Fraktion ſich dadurch
verpflichtet hat ſogar die Wahl von Männern wie Kleiſt
Retzow Stöcker Hammerſtein Puttkamer zu begünſtigen
gegen welche noch vor drei Jahren ernſtlich Front gemacht
wurde

e e a a
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nahe dem Fuße des Ruwenzori auf Die erſten 300 m des
Anſtiegs wurden leicht bewältigt zumal man ſogar einen von
den Eingeborenen gebahnten Fußweg benutzen konnte Denn

Engeln gleich

ren Wenn manFhiloſoph werden will ſo muß man ſich durch die erſten
die man in der Menſchenkunde

Um die Menſchen zu kennen der RuwenzoriNeger daſelbſt ehe Maisfelder

das hat dieſe alpenhafte Höhe mit den anderen Rieſenbergen
des äquatorialen Afrikas auch mit unſerem Kamerun Piek
gemein daß die unterſte Stufe bewohnt iſt aber auch nur ſie
weil die an Athmung warmer Luft angepaßten Neger das
kalte Höhenklima fürchten vor dem Erklimmen der höchſten
GSipfel wo ſie gleich den alten Griechen die Gottheit wohnen
glauben auch mitunter religiöſe Scheu hegen

Die im Tokulſtil gebauten Rundhütten der Bewohner dieſes
Hügelgeländes dicht oberhalb des Gebirgsfußes wurden ver
laſſen gefunden man bemerkte als Beweiſe des Bodenanbaues

und Beete beſtellt mit Kolokafig d h jener Verwandten des
Aronſtabs unſerer Wälder ſowie der als Zierpflanze bei uns
bekannten Kalla die unter dem Namen Taro oder Koko ihres
knolligen mehlreichen Wurzelſtocks halber weit und breit im
äquatorialen Afrika gleichwie auf den Südſeeinſeln d wird

Auch nachdem man dieſen unteren mit hochſchüſfigem Gras
bewachſenen Sürtel verlaſſen und in dichten dornigen Buſch
wald eingetreten war traf man noch einige aber gleichfalls
von ihren Bewohnern verlaſſene Negerhütten an Es war
nun 9 Uhr geworden und das Thermometer zeigte eineLuftSchattentemperatur von 249 C Allmälig wurde der Wald

tropiſchüppiger eine Menge mächtig hoher Farne verhüllte
den Boden zur Muab Palme geſellten fich vereinzelte Baum
farne überall ragten die dicken Stämme der Dracäne des
Drachenblutbaums Jetzt ſchwirrten auch Pfeile durch die Luft
die Kriegshörner erklangen und von Hügelkuppen herab ſah
man die geängſtigten Eingeborenen die wohl noch nie vorher
weiße Menſchen geſehen ihre Waffen ſchwingen um die Ein
dringlinge welchen ſie offenbar ſeindliche Abſichten zumutheten

zu utcd zum Rückzuge zu bewegen

bald verſchwanden auch die Schwarzen Dichte Nebel
unaufhaltſam drang man vorwärts und als

hemmten jetzt die Ausſicht über die weite Wälderflur

Zur Stretkbewegung unter den Kohlen arbeitern
in Rheinland Weſtfalen berichtet man heute weiter Die
von den Bergleuten des Saar Reviers geplante große Ver
ſammlung unter freiem Himmel auf bairiſchem Voden iſt von
dem Bezirksamt Zweibrücken verboten worden nachdem der
Stadtrath von St Jngbert bei welchem Orte die Verſammlung
ſtattfinden ſollte dieſelbe geſtattet hatte Nach einer Meldung
aus Friedrichsthal haben am 12 d die Jnſpektionen 1 2 und
3 die Arbeit niedergelegt Auf den übrigen Jnſpektionen herrſcht
eine hochgradige Gährung Die Bergleute laſſen ſich nicht mehr
halten alle Beſchwichtigungsverſuche der Führer haben ſich als
reſultatlos erwieſen Am Sonntag ſoll eine Maſſenverſammlung

dem der Bergleute des geſammten Saar Reviers abgehalten werden
Bis Montag wird aller Vorausſicht nach der Streik im ganzen
Revier ausgebrochen ſein Der gemaßregelte Bergarbeiter
Deputirte Bauer Vertreter der friedlichen Richtung erläßt
nach der Köln Volksztg eine Erklärung wonach er auf der
Zeche Friedrich Karl abgewieſen worden ſei Die Zeche

General nahm die Gemaßregelten des Gelſenkirchener Reviers
auf Eine Bergarbeiter Delegirten Verſammlung für Rheinland
Weſtfalen findet am Sonntag abend in Gelſenkirchen ſtatt

Der Papſt hatte dem Verleger der Trier Landeszeitung
Kaplan Dasbach die Auszeichnung Pro Ecclesia et Pontitice
verliehen Der Dekorirte ſuchte bei dem Kaiſer die Erlaubniß
nach dieſen Orden tragen zu dürfen Durch Schreiben des
Regierungspräſidenten in Trier wurde ihm indeß mitgetheilt
daß Se Maj mittelſt Allerh Erlaſſes vom 18 Nov dieſe
Erlaubniß zu verſagen geruht haben

TT TT

Halle den 14 Dezember
Geſtern iſt das Teſtament des kürzlich auf einer Reiſe

um die Erde in Yokohama verſtorbenen und dieſer Tage hier
beigeſetzten Rittergutsbeſitzers Lieut d R Paul Riebeck von
hier an Amtsſtelle eröffnet worden Der Verſtorbene hat einen
großen Theil der reichen Mittel die er hinterlaſſen öffentlichen
Zwecken zugewendet Die Stadt Halle iſt zur Univerſalerbin
eingeſetzt mit der Verpflichtung mit dem Vermögen eine milde
Stiftung etwa ein Siechen oder Krankenhaus zu gründen
Wie hoch ſich die Erbſchaft belaufen wird kann genau erſt nach
erfolgter Feſtſtellung des Nachlaſſes ermittelt werden doch hören
wir von unterrichteter Seite daß der nach Gewährung der aus
geſetzten Legake in Höhe von I 2 Millionen Mark ein Ver
mögen von mindeſtens gleicher Höhe für die Haupterbin die
Stadtgemeinde verbleiben dürfte Die von der Haupterbin aus
der Erbſchaftsmaſſe zu gewährenden Legate ſind zum großen
Theil für Privatperſonen beſtimmt Zwei Rittergüter und das
hieſige Wohnhaus des Erblaſſers nebſt der vollen Einrichtung
ſind Mitgliedern einer hieſigen Famlie zugewieſen Beſtimmte
Summen erhalten außerdem verſchiedene hieſige Wohlfahrts
einrichtungen die Diakoniſſenanſtalt eine kliniſche Anſtalt
der Verein für Volkswohl die Kinderbewahranſtalten c
Vermächtniſſe ſind ferner mehreren Verwandten der Dienerſchaft
Beamten der ehemals Riebeck ſchen Werke c ausgeſetzt Durch die
reichen Zuweiſungen für öffentliche Zwecke hat ſich der Verſtorbene
hier ein ſchönes Andenken geſichert

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Das Goethe Archiv zu Weimar hat nach den letzten

werthvollen Spenden des Freiherrn v Gleichen Rußwurm und
des Staatsminiſters Stichling die das Muſeum beſonders durch
Handſchriften aus dem Nachlaß Schillers und Herders be
reicherten hat jetzt durch eine Wieland Reinhold Stiftung
neuen Zuwachs erhalten Ein Enkel Wielands und Reinholds
des jenaiſchen Philoſophen Geh fürſtl Rath Reinhold hat
ſeinen Beſitz an Handſchriften aus der Hinterlaſſenſchaft beider
dem Archive übergeben Die neue Stiftung enthält namentlich
Briefe von Wieland und Reinhold ſelbſt ſowie Briefe von Karl

Anna Amalia Schiller Kant Fichte Herberg Jean
Paul

Der Afrikareiſende Gottlob Adolf Krauſe iſt nach
einer telegraphiſchen Meldung am 11 d in Sierra Leone
glücklich angekommen

Giuſeppe Verdt läßt durch eine Muſikzeitung kund
thun daß er durch die vielen Ehrenbezeigungen welche ihm an
läßlich ſeines 60jährigen Künſtlerjubiläums von allen Seiten
zugingen tief gerührt und dafür ſehr dankbar iſt daß ſie ihn
fr2 um ſo angenehmer berührten je gemäßigter

e waren

ProdiuzialeKarhrichten
A Suhl 12 Dez Unſere Gemeindeſchiveſter iſt aus Schlenu

ſingen Neundorf wo ſie ſeit dem 15 Okt tveu gewirkt
jetzt wieder zurückgekehrt da ihre Thätigkeit in genanntem Orte
in dem noch 10 Perſonen an Unterleibstyphus liegen nicht

e

der Ebene der Anſtieg wurde beſchwerlicher bei ſteilerer
Böſchung Um 11 Uhr wo die Wärme bis nahe
an 290 geſtiegen war erreichte man vie letzten Wohnftätten
der Eingebornen welche hier ſchon keine Bananen mehr ziehen
ſondern neben der Kolokafie Bohnen bauen Nach halb
ſtündigem Weiterklimmen an beſonders ſteilen Stellen auf
allen Vieren gelangie man an den unteren Saum eines bald
dichter und dichter werdenden Waldes von hohen Baumgräſern
echten Bambus deren Stamm auch von den Ruwenzori
Negern im Gegenſatz zu den Bewohnern der Niederung um
das Gebirge her vielfache Verwendung findet bei ihrem
Hüttenbau

Kühler wehte jetzt auf einmal die wundervoll reine Luft
Das erfriſchte trotz der mühſamen Kletterarbeit Als gegen
41 Uhr der Bambuswalb durchbrungen war und man auf

einer nur raſenbedeckten Stelle ſich zum Jmbiß lagerte labte
ine balſamiſche Luft von nur 21 9 Wärme Die Sanſibar

leute waren guten Muths und voller Begierde ſo hoch zu
ſteigen als irgend möglich um vom Gipfel eine recht ordentliche
Ladung von dem weißen Zeug mit herunterzubringen
nämlich von dem in weite Ferne blinkenden Schuee für welchen
ihre Sprache naturgemäß kein Wort beſaß wie ſie von der
Sache keinen Begriff hatten

Von der Raſtſtätte aus gings eine 3 bis 400 m dieſelbe
überragende Felskuppe hinan Dort kam man in die Negion
der Baumhaide Bis zu Dreimannshöhe wuchs da die Erica
arborea und zwar ſo dicht daß die Vordermänner der
Kolonne redlich zu ſchaffen hatten um einen engen
Durchhieb mit der Axt herzuſtellen Lange Bartflechten hingen
wie Greiſenbärte von den Haidebäumen Bambuſen ſah man
nur noch in vereinzelten Beſtänden und von Bohrinſekten
ganz durchlöchert Eine Menge von Flechten Leber und
Laubmooſen h und Faruen wucherte auf dem
ſchwammig feuchten ldboden Veilchen und andere recht
heimathlich ausſchauende Blumen wurden für den Paſcha

flückt Die an ſich gar nicht kalte Luft von 15 160
raubte durch ihre hochgradige Feuchtigkeit viel Körperwärme
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nothwendig iſt i e indelchwelter Sbleuſingens

dort was zwieder begonnen
J
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e Turnhallenbaufonds

t vom Aus Deaft zugeſichert und eine nhmigte Samm t a em dienoch be u pee ſo daß die r Turnhalle
b m Dez Der hieſige V ß d
i e Vorſchuß unSie als rer für die nu ver s

in bewilligteaheher des falliten Vorſch n de
von 200 M Aus dem Reingewinn uthere Firke m der hieſigen Kleinkinderſchule ein Geſchenk von

zutheil geworden

Heute a wiſchen 6 und 7 Uhrdem S a

r

ttin 13 Dezvrach e Scheune auf berge zur Domäne
Wettin gehörig Feuer aus das die Scheune und einen Vieh

ſtall einäſcherte Es ſind gegen 600 Schock Weizen und Gerſte
und große Futtervorräthe verbrannt

Dem Oberſten a D Riemann zu Erfurt bisher Jn
cteur der 7 FeſtungsJnſpektion iſt der Königliche Kronen

rden zweiter Klaſſe verliehen
Der Landgerichtsrath v Bünau in Halberſtadt iſt zum

OberLandesgerichtsrath in Marienwerder der Gerichts Aſſeſſor
DHunkelberg in Zeitz zum Amtsrichter in Stuhm ernannt

Dem KreisWundarzt Dr Hothorn in Halberſtadt iſt der
Charakter als Sanitätsrath verliehen

r Altenburg 13 De Herzog Ernſt iſt leicht erkrankt
man hofft aber daß er bis zum 19 d völlig wiederhergeſtellt
iſt um den Kaiſer in Hummelshain empfangen zu können

Gerag 13 Dez Der Landtag nahm heute einen Antrag
auf Gewährung von Entſchädigung an unſchuldig ver
urtheilte ſowie an unſchuldig in Haft genommene Per
ſonen an und ſtellte für dieſe Zwecke zwei den Verhältniſſen ent
rechende Summen in den Haushalt ein Ferner nahm der

den Geſetzentwurf betr die Regulirung der Ge
älter der Geiſtlichen der Landeskirche mit einigen
bänderungen dergeſtalt an daß abgeſehen von dem Mindeſt

einkommen von 1809 Alterszulagen im Betrage von 250 500
750 1000 und 1250 M von je 5 zu 5 Jahren gewährt werden

n Greiz 13 Dez Unſere Stadt iſt ſeit längerer Zeit ohne
Oberhaupt Der Hr Oberbürgermeiſter befindet ſich z Z in
einer Heilanſtalt Es hat ſich deshalb die Anſtellung eines
juriſtiſchen Hilfsarbeiters nöthig gemacht Vom Gemeinderath
wurde hierzu Hr Gerichtsaſſeſſor Thomas aus Weimar ge
wählt Die Stadt Greiz verbraucht faſt den ſechsten Theil
der Kommuneanlagen 40,000 zur Armenpflege

o Frankenhauſeu 12 T Auf Anordnung des fürſtl
Miniſteriums zu Rudolſtadt ſoll die gegen 900 Einwohner zählende
Gemeinde Altſtadt der Stadtgemeinde Frankenhauſen
einverleibt werden Das fürſtl Miniſterium hat für dieſen
all in Ausſicht geſtellt daß die freſtge Stadtverwaltung für
nſtandſetzung der r rtis in ſehr ſchlechtem Zuſtande befind

üchen Straßen und Wege der genannten faſt mittelloſen Gemeinde
eine Beihilfe in Höhe von 6000 M erhalten ſoll S D der
Fürſt nahm an der geſtern von Hrn Rittergutsbeſitzer Müller

boxlebener Flur veranſtalteten Feldjagd theil Bei derſelben
wurden 315 Haſen erlegt

Die Prinzen Bernhard und Wilhelm Ernſt von
Weimar Söhne des Erbgroßherzogs ſollen im nächſten Jahre
in Jena das Gymnaſium beſuchen

Das 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog vonSachſen begeht im nächſten Jahre wahrſcheinlich im Juli ſein
100jähriges Beſtehen

e

Vermiſchtes
Die Schuhmacherfrau Hartwig aus der Reinicken

dorfer Straße in Berlin die wie wir mitgetheilt haben von
ihrem Ehemanne in roheſter Weiſe mißhandelt worden war iſt

am Donnerstag im Krankenhauſe ihren entſetzlichen Wunden er
legen

Perſonalnachrichten Der in Dresden verſtorbene
Afrikaforſcher Stabsarzt Dr Ludwig Wolf deſſen Tod wir
geſtern mittheilten war am 30 Juni 1850 zu Hagen Provinz
annover geboren Er trat 1876 in das ſächſ FeldArt Reg

Nr 12 ein und wurde 1880 Aſſiſtenzarzt J Klaſſe Er machte
mehrmals kurze Reiſen nach Amerika und wurde dann weiterhin

bekannt als Mitglied der Wiſſmann ſchen Kaſſai Expedition Nach
Abſchluß derſelben machte er mit einem Dampfer des Kongoſtaates
die merkwürdige Fahrt 1886 durch den Kaſſai Sankurn und
Lomami durch welche er einen geraden Waſſerweg durch das
füdliche Kongobecken faſt bis nach Nyangwe entdeckte 1887
wurde er vom Auswärtigen Amte zum Führer einer wiſſenſchaft
lichen Expedition in das Togogebiet gemacht Dort gründete er
die Station Wilhelmsburg und machte zahlreiche Züge in die
benachbarten Gebiete Damals war ihm ſeine Stellung auf zwei
Jahre übertragen doch war man amtlicherſeits mit ſeiner Thätig

Pulverfabrik am in onutſchen ſeiner Lebenszeit e zug

ſollte Die t eteuaen nat tDa den angetroffen Der chter Norert Browning

onners Im Jahre 1812 inKamberwell oren hat er einen großen tebracht Dieſer Aufenthalt hat
fich auch manchen ſeiner Dichtungen aufgeprägt Unter Brownings
Dramen ſind zu nennen Paracelſus, Strafford, und A Blot
on the Scu welche letztere auf der londoner Bühne
nur geringen e hatten Der Jxrſinnf ein von Onkel Toms Hütte, Frau Beecher Stowe

t Jahresfriſt verfallen iſt läßt keine Geneſung mehr erhoffen
or kurzem entſchlüpfte ſie ihren Wärtern und man fand ſie auf

den Straßen von Hartford Connecticut umwandern Jhr
Wahnſinn iſt übrigens harmloſer Natur e Arme pflegt den

7 Tag lang alte Kirchenlieder zu ſingen welche vor 50 Jahren
ebt waren

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 14 Dez r re e en der SaaleZtg

Die römiſche Stadtkaſſe wurde durch Anweiſung von
2i Mill auf vom Staat geſchuldeter Beiträge zum Stadtumbau
in den Stand geſetzt ihre Zahlungen weiter zu leiſten AusFrankfurt Nach einer Berechnung des Aktionär wird die
öſterreich ungariſche Staats bahn eine höhere Dividende
als 20 Proz vertheilen können Aus Wien Die Oeſter
reichiſche KreditAnſtalt wird die ungariſche Regalien
anleihe in der erſten Hälfte des Januar an den Markt bringen
Bei der egyptiſchen Konverſion iſt das genannte Jnſtitut
betheiligt

Wien 13 Dez Telegr Sicherem Vernehmen nach be
ſtätigt es ſich daß die Anglo Bank die telegraphiſch ein
getroffenen Ausgleichsvorſchläge der ſerbiſchen Re
gierung in der Salzfrage abgelehnt hat Jm übrigen
widerlegt ein Communiqué der AngloBank die angeblich von
der ſerbiſchen Kommiſſion entdeckten Unregelmäßigkeiten und ſtellt
feſt daß weder die ſtädtiſchen noch die Zollamts Waagen ſich ge
nauer erwieſen hätten als die von der AngloBank verwendeten
welch letztere neu geaicht wurden ſobald ſie ihre Empfindlichkeit
eingebüßt hatten Die Salzſorten auch die ger
maniſchen hätten durchaus der Vertragsverpflichtung entſprochen
nur wenige unter 1,200,000 bisher verkauften Metercentnern Salz
hätten den Vorwurf daß es erdig und ſteinig ſei gerechtfertigt
und zwar ausſchließlich in Fällen wo rumäniſche übrigens durch
die ſerbiſchen Zollbehörden zugelaſſene Salzblöcke derartige unvermeidliche Beimengungen enthalten hätten Die Anſchuldigung
höhere als die Vertragspreiſe erhoben zu haben bezeichnet die
Darlegung der Anglo Bank als thatſächlich unrichtig und wider
legt auch die übrigen ſerbiſchen Anſchuldigungen

Lübeck 13 Dez Die Generalverſammlung der Lübeck Büchener
Eiſenbahn beſchloß von der Ausgabe einer zweiten Prioritätsanleihe
abzuſehen und ferner alle Unterbeamtengehälter zu erhöhen

Weitere Dividendenſchätzungen Koburg Gothaiſche Kredit
geſellſchaft 9 Proz bei erheblichen Rücklagen 1888 5 Proz Eiſengießerei und
Maſchinenfasrik vorm Miller u Andrege in Bockenheim 9 Proz

Dem e Wjedom zufolge ſtände eine weſentliche Erhöhung
des Einfuhrzolles auf Alkohol und Nähmaſchinen nach
Rußland bevor

Zahlungseinſtellungen 2e Mailand 13 Dez Sa
ponara Leonardantonio bedeutende Kolonialfirma in Bari ſtellte
die Zahlungen ein Die Paſſiven werden mit 807,000 L angegeben

Börſe zu Salle g S
Halle 14 Dez Preiſe mit Einſchl der Maklergebühr für

1000 kg netto Weizen feſt 175 195 feinſter bis 198
Mark Roggen feſt 183 187 M Gerſte beſſere Stimmung
Brau 192 204 feinſte bis 215 M Futter 152 bis167 M Hafer ruhiger 162 166 M Mais 135 150 P
Raps Rübſen Erbſen Viktoria ruhig 177 186 PKümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto 38 W
Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo
netto Halleſche prima Weizen feſt 39,00 40,00 Mark
abfallende Sorten billiger Preiſe ver 100 Kilo netto
Linſen 2236 M Bohnen 17 18 M Lupinen M
Kleeſaaten ohne Geſchäft Futterartikel Futter
mehl feſt 18 bis 15 Mark Roggenkleie10,50 11,00 Weizenſchalen 9,00 9,50 Weizen
grieskleie 9,00 bis 9,50 M Malzkeime helle 11,00 bis
12,00 M dunkle 9,00 bis 10,50 Oelkuchen 14 50 bis
15,50 Malz 32,00 bis 34,00 Rüböl 69,50Petroleum 25,75 26 M Solaröl 0,825/300 knapp 17,50
bis 18 Spiritus 10,000 Liter Proz ſtill Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 52,20 M mit 70 M
Verbrauchsabgabe 32,90 M

Halle 12 D Mehlbörſe Preiſe für netto 100 kg Kaiſer
Auszug 32,00 t 00 28,50 29,00 M Weizen
mehl O 27,50 28,00 Roggeicmehl 0 27,00 27,50M Roggen
mehl 01 26 00 26,50 Futtermehl 15,00 Roggenkleie
10,60 Weizenkleie 10,50 Weizenſchale f 9,50 Haidemehl
32,00 M Preiſe ſteigend Wegen der Weihnachtsfeſtlichkeiten
ndet die nächſte Mehlbörſenver ſammlung am Donnerstag
en 2 Januar 1890 ſtatt

keit ſo zufrieden daß ihm der Auftrag auf weitere zwei Jahre Der Vorſtand des Mebl Börſenvereins

daß man bald nach 4 Uhr ordentlich fröſtelnd zwiſchen einigen
ſchützenden Höhen bereits das Nachtlager bezog und freilich Mühe
auſwenden mußte um mit dem feuchten Holz das man ſchlug
ein wärntendes Feuer anzuzünden

Stair überſchaute von dieſer etwa 2600 mm betragenden
Höhe die Umgebung Zu den höheren Theilen des Gebirges
führten drei weit einporziehende Schluchten zwei davon mit

ten Buſchwerk bewachſen durch welches es abermals galt
ſich mit der Axt Bahn zu brechen Vollends angeſichts der
allzu leichten Kleidung ſeiner ſanſibariſchen Mannſchaft begann
r Führer an der Möglichkeit des Erſteigens der oberſten
Höhen ſchon jetzt zu zweifeln Indeſſen mit einigen Erleſenen
Durde nach einer bitter kalten Nacht am Morgen des 7 Juni
doch noch ein Vorſtoß verſucht Um 10 Uhr ſperrte die erſte
ner drei tiefen Schluchten den Weiterweg Einer der
SchneePieks der RuwenzoriZinne trat hervor mochte aber
doch noch gegen 5 km in Luftlinie alſo bei der
Toßen Schwierigkeit des Weiterkommens über Schründe und
Steilhänge kaum eher als nach anderthalbtägiger Wanderunrreichbar ſein Dafür gebrach es an Proviant und ſo beſchloß

an umzukehren
Das geſchah auf einer Höhe von 3250 m der mithin keine

im Deutſchen Reiche gleichkommt Stair ſchätzt die Gipfel
döhe des von hier aus geſchauten Südweſtzinkens der
zZiillingskegel nur noch ein paar Flecken von Gras und

idewuchs zeigend auf weitere 1800 m d h auf eine
eehöhe von 5050 m Ausdrücklich jedoch bemerkt er daß

des noch bei weitem nicht die höchſte Höhe des ganzen
VuwenzoriGebirges darſtelle Das wäre auch in der That
für eine ſchneebedeckte Gipfelmaſſe ſo dicht am Aequator un

kbar Dort wo die Grenze des dauernden Schnees un
gefähr erſt bei 5000 m gelegen würde der Montblanc
unſerer Alpen gar nicht Weißer Berg heißen können mit
kein nur 4800 m

o weit das Gebirge zu überſchauen war ſchien es als
ſtrahlten von einer mittelſtändigen Gipfelmaſſe welche dis
auf wenige allzu ſteile darum in ſchwarzem Geſtein erkenn

bare Schrofen einen zuſammenhängenden Schneemantel bis
herab auf etwa 100 200 m Höhe und unterhalb davon noch
eine Menge Schnee in den tiefer hinab verlaufenden Runſen

zeigt mehrere Seitenkämme aus gleich Strebepfeilern an die
rieſige Mittelgruppe angelehnt und ihrerſeits wieder zu
Gipfeln emporſteigend ehe ſie fich zur umfangenden Ebene
abſenken Daß es überall ſpitz kegelförmig verlaufende Gipfel
formen ſind welche man auch in dieſen Gruppen der randſtändigen
Höhen des Ruwenzoriſtocks wahrnimmt macht die vulkaniſche
Natur des Ganzen wahrſcheinlich Jn den Thalſchluchten
zwiſchen den Gebirgérippen rauſchen zahlreiche Gewäſſer her
nieder ſie ſammeln ſich im Semliki dem Verbindungsarm
der beiden erwähnten Nilſeen

Von thieriſchem Leben wurde nicht viel bemerkt Doch muß
der untere bewohnte Gürtel des Ruwenzoris Wild bergen
da Stair Fallgruben neben ſeinem Wege ſah wie ſie die Neger
zum Einfangen des Wildes anzulegen pflegen und auch in
den Negerhütten Schlingen ſand wie man ſie zum Erbeuten
des Erdferkels verwendet Sonſt gewahrte man nur einen
graubraunen Vogel der dem Steinſchmätzer ähnelte und
hörte Affengeſchrei in einer Bergſchlucht

Geradeſo wie auf dem Kamerungebirge und dem Kilima
Noſcharo wird auch auf dem Ruwenzori die Flora je höher
man kommt immer nordiſcher Von 3000 m ab ungefähr
pflückt man ſich Blaubeeren und Brombeeren wie im Thüringer
wald aus dem ſchrägen Stengelanſchnitt des nämlichen Adler
farns das gleichfalls im deutſchen Walde wächſt kann man
ich auch am Ruwenzori das bräunliche Bild des doppelköpfigen
dlers im weißen Grunde vorzaubern Engelſüßfarn und Ried

gräſer Waldrebe Katzenpfötchen und goldgelbe Senecio Sterne
wecken lebhafte Erinnerungen an die ferne Heimath Doch
auch die werthvolle Kautſchukliane die Landolphig kennen wir
aus dem Ruwenzori Walde nun ſicher Denn ein gar treff
licher Kenner der afrikaniſchen t hat die von
Lieutenant Stair mitgebrachten Gewächſe beſtimmt der oben
genannte Paſcha, natürlich kein anderer als unſer Emn

U Kirchhoff

Aus Rom wird gemeldet Die Kaiſerin Friedri
eil anfangs Januar in Rom eintreffen und im Hotel

welchem die Ver

Letzte Nachrichten
Berlin 14 Dez Fernſprech Nachrichten der Saale Zia

riſtol
Wohnung nehmen

Aus Wien wird der Voſſ Ztg gemeldet An der Abend
börſe ging das Gerücht von der Demiſſion des Grafen
Taaffe das bezeichnenderweiſe eine hauſſirende Wirkung übte
Jn diplomatiſchen Kreiſen war von einer beabſichtigten oder
gar erfolgten Demiſſion nichts bekannt

Aus Rom wird der Kreuzztg gemeldet Die Riforma
meldet dem ruſſiſchen Generalkonſul in Konſtantinopel ſei der
Abſchluß eines ruſſiſch türkiſchen Meiſtbegünſtigungs
vertra ge s aufgegeben worden

Aus Petersburg wird dem B gemeldet Vor kurzem
wurdenfin Petersburg ein Artillerie und ein Marine
offizier wegen nihiliſtiſcher Umtriebe verhaftet
Gerüchtweiſe verlautet dieſelben hätten Verbindungen mit
einem nihiliſtiſchen Comite unterhalten das vor nicht langer
38 Konſtantinopel zu ſeinem Standort erwählt und von dort
agitire

Landrath v Hövel machte geſtern bekannt daß ſämmtliche
Grubenverwaltungen des Ober Bergamtsbezirks
Dortmund dem Beſchluß der eſſener h vom
7 durch welchen die Sperre auf gehoben worden iſt nun
mehr beigetreten ſind

Aus Köln wird dem B gemeldet Am nächſten Sonntag
finden zwei große Bergarbeiterverſammlungen für
das ganze Saargebiet in St Jngbert ſtatt Die Haupt
bedingungen der Bergleute ſind Wiederanlegung der Gemaß
regelten gleichmäßig vertheilte Lohnerhöhung gleichmäßige neun
ſtündige Schicht und Eintragung der gemachten Zugeſtändniſſe
in die Arbeiterordnung

Aus Ratibor Jn der Eiſengießerei von Ganz Col
wurden beim Berſten einer Gußſtahlform deren glühender Jn
halt ſich über die Arbeiter ergoß 14 Perſonen darunter
7 ſchwer verwundet

Aus New York wird gemeldet Die vom Herald gebrachte Nachricht über Unglücksfälle am Norddeutſchen
Lloyddampfer Ems während der Ueberfahrt von Bremen
beruhen auf Erfindung eines Paſſagiers der den New York
Herald damit düpirte

Aus London wird gemeldet Die ſtreikenden Gas
arbeiter ſind allem Anſchein nach geſchlagen Die Polizei die
in impoſanter Stärke aufgeboten iſt und alle Zugänge zu den
Gaswerken und die Gaswerke ſelbſt beſetzt hält ermöglichte es
die friſch angeworbenen Arbeiter in die Gaswerke einzuführen
wo für deren Beſchäftigung geſorgt war Die Arbeiterzahl iſt
damit vollſtändig komplett und die Gefahr einer Gasnoth ab
gewendet Die Streikenden ſind infolgedeſſen erbittert und kam
es bereits zu ſchlimmen Ausſchreitungen die Haltung der
Streikenden erſcheint äußerſt drohend die Polizei iſt aber voll
ſtändig Herrin der Situation und hat in dieſem Fall die Sym
pathien des Publikums auf ihrer Seite

Aus Odeſſa wird der Krzztg gemeldet Jnſolge von Un
ruhen an der Univerſität ſind 60 Studenten relegirt
davon 9 Polen wovon 4 Befehl erhielten die Stadt ſofort zu
verlaſſen

Aus Paris wird gemeldet nflu ierſchreckenden Umfang angenommen Die Blätter berichten über
50,000 Erkrankungen

Pofen 14 Dez Eig Telegr der Saale Ztg Der
ruſſiſche Sozigaliſt Groß wurde diefer Tage von der
Strafkammer in Oſtrowo von der Anklage wegen Ver
breitung ſozialiſtiſcher Schriften freigeſprochen Groß
wurde abermals verhaftet und geſtern an Rußland in
Kaliſch ausgeliefert Jn Kaliſch haben ſich durch Groß
kompromittirt der Gouverneur vergiftet und mehrere
Offiziere darunter ein Oberſt erſchoſſen
Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 13 Dez

Die Jnfluenza hat einen

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
r J 737Stationen Barom Therm ind Stationen VBarom Therm Dſ

i un chmm o r mmMemel 765 41 211 W l Men 767 s1 30 W 3
Kiel 66 5 1 S 32 Hamburg 767 5 0 SOHamburg 767 5 8 SW 3 Wien 67 9 26 W 1
Borkum 65 0 0 S 4Balentia 358 9 9 WRNW 4Münſter 767 1 24 S 1 Petersburg 765 1 8 SSW 2Kaſſel 67 7 6 ſtill Haparanda 59 8 6 SW 2Serlin 689 18 W 2 Stocholm 662 25 V 2Breslau 69 1 03 W 1Karlsruhe 68 3 8 O 2Friedrichöh 664 06 OMünchen 67 4 0 O 2

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 13 Dezember
Ein tiefes Minimum iſt nördlich von Schottland erſchienen eine Theildepreſſion

mit ſtarker Luftbewegung lagert üder der Kanalgegend am höchſten iſt der
Luftdruck über Südfrankreich und Böhmen In Eentraleuropa iſt das Wetter
ruhig theils heiter theils neblig und faſt überall kälter Jn Deutſchland iſt
meiſtens wieder leichter Froſt eingetreten

S o ovcc

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
13 Dez 9 U ab 14 Dez 7 U mrg

Zaromeler Millimeter 7601 m nThermometer Celſinuns 1,0 0,2Rel Fenchtigteit 92 l 90Wind O 1 NO 1Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 14 Dez Unter beſtändiger Zunahme des

Luftdrucks hat ſich über Centraleuropa wieder ein barometriſches
Maximum ausgebildet unter deſſen Einfluß zunächſt noch kaltes
trocknes und meiſt ruhiges Wetter wahrſcheinlich iſt

Warfſerſtüände
debentet üder unter Null
Saale und Uultrüt Fall Wuchs

Artern Brückenpegel 12 Dez 10,40 13 Dez r0,48 8
Weißenfels Oberdegel 12,34 2,101 6do Unterpegel 0,10 0,30 20Halle Unterh 13 Dez 1,82 14 Dez 1,841 2

Trotha e r i 2Alsleben Oberpegel 12 Dez 2,29 13 Dez 12,31 2
do Unterpegel 1,32 1,331 6Kalbe Oberp J x 41,34 41,34do Unterd i 2 lMoldan Jſer Eger Elbe

Budwels 11 Dez 42 12 Dez 0,42 uPrag t 0,40 0,29 r 11Jungdunzlan e 4 0,03 0,02 e 1Laun w 9,26 w 0,28 2Pardubi 40,98 40,04 4Brandeis e xiel 70,26 7o0,33 3Leitineriz 0,48 0 2Auſſig 0,42 0,39 3Dresden 12 Dez 1,45 13 Dez 1351 10Torgau 40,36 409 44 8Wittenberg 0,86 e 40,88 2Roßlau v 0,46 9,41 5Barby e a elMagdeburg 1,06 02 4Tangermünde e 11 26 p u32 JWittenberge t1,13 nis 3J Zuun F 40,72 u 0 6
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Kleiderstoffe aller ArtWeihnachts Kleid Warp Stoff reichliches Maass I 2,50

Weihnachts Kleidl Tuch Stoff reichliches Maass I 3,50
reichliches Maass I 00
reiehliches Maass N 4,50
reichliches Haass N 50

Weihnnchts Kleig Cachenirg 222 6500
Weihnachts Kleicl pr Crois S S U 00Weihnachts Kleidl Pantasie Stoffe U 750

e Doppelthreite reinwoll Winter Pantasiestoſfo NItr 75 Pfg bis 3,50

Doppeltbreite reinwollene Damen Tuehe Mtr N 1,40 bis 4,50
Doppelthreite reinwollene heviots MAtr N 1,25 bis 3,00

S bDoppelthreite reinwollene Beiges INtr M 1,00 bis 75
S boppeltbreite reinwollene farbige Cachemires Itr j 00 bis 3,00

Doppelthbreite reinwollene Lamastolte Ntr II 05 bis 250

S bDoppelthreito reinwollene Poulés und Oroisés tr N 1,00 bis 1,60
Doppelthbreite reinwoll schwarze Cachemires Mtr M 1,00 bis 4,00

Unterröcke Mergenröcke Tricottaillen etc
e Unterröcke aus Flanell Barchent oder Filzstoff M 1,00 bis 50

Unterröcke aus gestreiften und glatten Wollstoffen N 3,00 bis 7,50
Doterröcke aus Noiré Woll Jatin oder Seide mit Futter 5 bis 20,00
Morgenröcke von den einfachsten bis zu den elegantesten Genres
Morgenröcke Saison Keubeiten Modelle bedeutend unter Herstellungspreis

Pricottaillen nur reine Wolle vorzüglicher Sitz I 2,25 bis 9,00
Fricotkleidehen reine Wolle in allen Grössen M 25 bis 10,00
Schulterkragen in allen Stoffarten und Grösven M 0,75 bis 4,00

Damen und Kinder Gonfection
Seiden Plüsch Dolhmans hochelegante Ausführung M 36 bis 90 00
Mohair Plüsch Dolmans mit Pelz oder Peder Garnitur N 16,50 bis 30
Dolmans aus bestem reinwoll Pantasiestoff I 14,00 bis 28,50
Visites in Seiden und Wollstoff hochaparte Pacons N 15 bis 60 90
Paletots schwarz und farbig mit moderner Pelzgarnitur M 10 bis 50
Jackets höchst Kleidsame PFagons tadelloser Sitz I 50 4,50 bis 25
Abend Häntel schwarz u farbig mit h M 8,75 bis 40
Mädehen Paletots Havelocks und Jackets N 3,00 bis 16,50

Halle a S
Manufactur u Modewaaren Seidenstoſſe Damen u NMädchen Confection Leinen Elsasser Baumwollen Waaren Läuferstoffe

Möhbelstoſfe Gardinen Tücher Reise Schlat und Stepp Decken Bettkedern Strümpfe Wäsche Gonfection

Detail Verkauf zu Original Fabrikpreisen

ts
habe ich in seinen einzelnen Abtheilungen meines Geschäftshauses noch die mannigfaltigsten Artikel hinzufügen Können welche sich ganz besonders

Fest Geschenken eignen Von denen ich mir nachfolgend einige dieser ausserordentlich preiswerthen und vortheilhaften Genres
S anzuführen erlaube

Grösste Auswahl in
wollenen und veidenen garnirten Kopfhüllen Ball und Ooncert Tüchern veidenen Oheuille

Echarpes Ball Vivites und Ball Dmhängen

Reichhaltiges Lager in seidenen Herren u Damen Gachenez seidenen Taschentächern

4 Markt 4

e

e J

e
3

Leinen und Baumwollwaaren
Bunte Bettzeuge pr NMtr 28 Pf 30 Pf 40 Pf 50 Pf
Bunte Damastbettzeuge pr Mtr 50 Pf 60 Pf 70 P
Weisso Damastbettzeuge pr Ntr 38 Pf 45 Pf bis 25 I
Prima Betttueh I einen pr Ntr 30 Pf 40 Pf 50 Pf bis 90 Pf
a en pr t e Pf 75 l bis 25 IPrima Elsasser Iemdentuch pr NMtr 30 pt bis 60 kl
Inlettzenge gestreift und einfarbig pr Ntr 40 Pf bis 2 I
Sehürzenstoſfo in Leinen und Baumwolle in jeder Preislage

Jaquard und Prellgedecke rein Leinen N 4,50 bis 15 90
Damast und Drellhandtüchber rein Leinen Dtzd N 2,50 bis 9,00
Staub und Wisehtücher pr Dtzd N 20 50 bis 3,50
Kaffee und Theegedeeke rein Leinen M 3,50 bis 9,00
Weisso Tavgchentücher rein Ieinen Dtzd 1,75 bis 50
Bunte Taschentücher pr Dtzd N 1,50 bis 9,00
Bettdecken in Waffel und Piqué pr Stück N 50 bis 50
Iischdecken damassirt rein Leinen pr Stück M 1,25 bis II 20

Teppiche Reive Schlafdecken Tischdecken etc
Pläsch und Tapestry Teppiche prima Qualität N 12,00 bis 75,00
Germania Teppiche prima Qualität M 3,50 bis 16,00
Bettvorloger Angora Tapestry und Pläseh letztere von N 1,00 an
Reise Decken unübertroftene Auswahl M 6,00 bis 28,00
Sehlaf Decken anerkannt bestes FPabrikat M 3,00 bis 12,00
Tischdecken Vantasiegewebe mit Sehnur u Quasto I 50 bis 12,50
Tisehdecken in Plüsch Rips und Oröp M 4,50 bis 25,00
Läuferstoffo in allen Breifen Ntr 30 Pf 40 Pf 50 Pf bis 2,50

Herren und Damen Wäsche
Oberhemden aus prima Hemdentueh lein Einsatz M 2,25 bis 5,50
Kragen rein Leinen neue Paçons pr Dtzd N 2,75 bis 450
Manchetten rein Leinen neue Paçons Dtzd M 4,50 bis 7,09
Herren Hemden mit Palten insatz rein Leinen N 2,00 bis 50
Herren Hemden in Hausleinen Iemdentuch u Planell M 50 bis 2,75
Damen Hemden rein Leinen mit Handstiekerei ete I 2,75 bis 5,00
Damen Hemden Hausleinen Hemdentueh ete N 25 bis 2,50
Knaben und NMädehen Wägcho in grosser Auswabl

Cravatten und wollenen und seidenen Fantasie Damen Schürzen
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Für den Jnjeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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